
Datum:		  Donnerstag, 16. März 2017
Zeit:		  16.30 h Baustellen-Rundgang
		  17.00 h Generalversammlung
		  18.00 h Jahresanlass
Ort:		  Baustelle FHNW Campus Muttenz, Hofackerstrasse 30, 4032 Muttenz
		  Eingang via Baustellenzufahrt (ehemalige Unterwerkstrasse) ins Obergeschoss (Zugang via Baustellenlift)

Programm:

16.30 h		  Baustellen-Rundgang
17.00 h		  Beginn Generalversammlung
17.50 h		  Eintreffen der Jahresanlass-Teilnehmer
18.00 h		  Begrüssung durch Herrn Roger Huguenin, Präsident sia basel
		  Grussbotschaft durch RR Frau Sabine Pegoraro, Vorsteherin der Bau- und Umweltschutzdirektion Basel-Landschaft
		  Grussbotschaft durch RR Herrn Hans-Peter Wessels, Vorsteher des Bau- und Verkehrsdepartements Basel-Stadt
		  Grussbotschaft durch Herrn Ruedi Hofer, Direktor Hochschule für Architektur, Bau und Geomatik FHNW
		  Grussbotschaft durch Herrn Martin Kull, CEO und Inhaber HRS
18.20 h		  Referat von Herrn Andreas Sonderegger, Partner von pool Architekten, Zürich
		  Referat von Herrn Stefan Bänziger, GL-Mitglied von Schnetzer Puskas Ingenieure, Basel
19.30 h		  Schlusswort durch Herrn Roger Huguenin, Präsident sia basel
		  Anschliessend Apéro riche
22.00 h		  Ende der Veranstaltung

Kosten: 	 CHF 25.00 (exkl. Gäste), EZ wird mit der Anmeldebestätigung geschickt
Anreise: 	 S-Bahn bis Bahnhof Muttenz, dann Fussmarsch bis Hofackerstrasse 30
		  oder BLT Bus Nr. 47; 63 bis Haltestelle Genossenschaftsstrasse
		
Anmeldung:	 Bitte bestätigen Sie uns Ihre Teilnahme
		  bis spätestens Freitag, 17. Februar 2017
		  online auf www.siabasel.ch

		  Jahresanlass 2017



Jahresanlass 2017
Architektur und Baustelle

Stärker als anderswo setzen in der Stadtregion Basel die wichtigen öffentlichen Funktionen vertikale Akzente. Aus 
der Fernsicht zeigt sich dies in einer Stadtlandschaft, deren Pole die Bedeutung der Institutionen und das territoriale 
Bezugsnetz der Landmarks gleichermassen zum Ausdruck bringen. Der Neubau der FHNW gehört zu diesem Netz. 
In der Reihe der massigen Gewerbebauten am Muttenzer Geleisefeld bildet der kubische Baukörper den dominanten 
Abschluss. Vom Bahnhof her kommend, bildet der neue Platz vor der Fachhochschule den Auftakt der öffentlichen 
Räume entlang der Hofackerstrasse. Im Sinne des Masterplanes wird er zum Foyer des Polyfeldes, gleichzeitig 
funktioniert er als zentraler Aufenthaltsraum der Fachhochschule und bildet die massstabsgerechete Verknüpfung 
zum Wohnquartier. Für die Fachhochschule wird ein Typus von hoher Zeichenhaftigkeit vorgeschlagen, der seine 
prägnante Form mit dem Zentralraumgedanken eines Atriums verbindet. (Text: pool Architekten Zürich)

sia  basel


